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Entwicklungspsychologie 
 
 

Bitte beantworten Sie alle Fragen!  
 
 

1. Jean Piaget hat sich intensiv mit der kognitiven Entwicklung von der frühen Kindheit bis ins 
Jugendalter beschäftigt. 

 
a) Erläutern Sie die Begriffe Schema, Adaptation und Organisation, die eine zentrale Rolle in 

Piagets Theorie spielen. (4 Punkte) 
 
b) In der konkret-operationalen Phase sind Kinder zu mehreren kognitiven Leistungen in der Lage, 

bei denen ihnen zuvor noch Fehler unterlaufen sind. Nennen und beschreiben Sie diese. (4 
Punkte) 

 

c) Was sind die beiden Hauptmerkmale der formal-operationalen Phase? (2 Punkte) 
 
 

2. Der elterliche Erziehungsstil ist von entscheidender Bedeutung für die emotionale und soziale 
Entwicklung eines Kindes. 

 

a) Was versteht man unter dem Begriff „Erziehungsstil“ und welche drei Dimensionen haben sich 
als zentrale Aspekte elterlicher Erziehung herauskristallisiert? (2 Punkte) 

 

b) Nennen und beschreiben Sie die vier von Baumrind unterschiedenen Erziehungsstile. (6 Punkte) 
 

c) Welcher Erziehungsstil hat sich als der effektivste erwiesen und warum? (2 Punkte) 
 
 

3. Scheidung und Wiederheirat stellen gravierende Einschnitte in das Familienleben dar.  
 

a) Welche kurz- und langfristigen Konsequenzen zeigen sich bei Kindern nach einer Trennung bzw. 
Scheidung ihrer Eltern? Welche Rolle spielen Alter, Geschlecht und Temperament des Kindes 
dabei? (5 Punkte) 

 

b) Wie reagieren Kinder auf die Wiederheirat ihrer Mutter bzw. ihres Vaters? Gehen Sie auch auf 
Unterschiede zwischen Mädchen und Jungen ein. (4 Punkte) 

Ausschuss für die Diplomprüfung in Erziehungswissenschaft 
Univ.-Prof. Dr. Evelyn Heinemann, Vorsitzende 

 

Fachbereich 02 – Sozialwissenschaften, Medien und Sport 
 


